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Landeskanzlei des Kantons Basel-Landschaft
Rathausstrasse 2, 4410 Liestal, Tel 061 - 925 51 11, Fax 061 - 925 69 65

An die
Mitglieder des Landrates
Mitglieder des Regierungsrates

Liestal, 25. März 1996 / wm

Sehr geehrte Damen und Herren

Im Auftrage von Landratspräsidentin Liselotte Schelble laden wir Sie ein auf Donnerstag,
18. April 1996, 10.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, zu einer ganztägigen Sitzung in den
Landratssaal in Liestal zur Behandlung folgender Geschäfte:

1 95/210 Berichte des Regierungsrates vom 28. November 1995 und der Volkswirtschafts-
und Gesundheitskommission vom 27. März 1996: Regelmässige Beiträge für das
Lighthouse Basel

2 96/25 Berichte des Regierungsrates vom 30. Januar 1996 und der Volkswirtschafts- und
Gesundheitkommission vom 27. März 1996: Überprüfung und Neuregelung der
Beitragleistung an den Verein für Sozialpsychiatrie Baselland ab 1996, Geneh-
migung

3 96/1 Berichte des Regierungsrates vom 9. Januar 1996 und der Umweltschutz- und
Energiekommission vom 27. März 1996: Erteilung eines Verpflichtungskredites für
die Fortsetzung der Waldschadenuntersuchungen in den Jahren 1996 bis 1999

4 Fragestunde1

5 95/140 Interpellation der CVP-Fraktion vom 1. Juli 1995: Trinkwasseraffäre: Wird
Furler entlastet? Antwort des Regierungsrates

6 96/39 Postulat von Peter Brunner vom 15. Februar 1996: Verbindliche Zustimmung des
Landrates für gesetzlich mögliche Ausnahmebestimmungen in eigener Sache
(Kanton bzw. kantonale Verwaltung)

7 96/46 Interpellation von Paul Schär vom 15. Februar 1996: Armee 95; Partnerschaftli-
che Zusammenarbeit mit dem Nachbarkanton Basel-Stadt im Bereich kantonale
Zeughäuser. Antwort des Regierungsrates
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8 96/30 Motion der Kommission Raumplanungs- und Baugesetz vom 5. Februar 1996:
Keine abstrakte Normenkontrolle für Nutzungspläne und Aufhebung der auf-
schiebenden Wirkung bei Beschwerden betreffend Nutzungspläne an das Ver-
waltungsgericht

9 96/27 Postulat von Peter Brunner vom 5. Februar 1996: Installierung von Solaranlagen
ohne Baubewilligungen

10 96/28 Interpellation von Rudolf Keller vom 5. Februar 1996: Ungereimtheiten rund um
die J2-Tunnelprojekt-Ausschreibung - regierungsrätliches Verhalten verstösst
gegen Treu und Glauben! Antwort des Regierungsrates

11 96/29 Interpellation von Ludwig Mohler vom 5. Februar 1996: Kostenverteiler für die
Gemeinden Frenkendorf und Füllinsdorf bei einem eventuellen Ausbau der
Rheinstrasse im Bereich der beiden Gemeinden. Antwort des Regierungsrates

12 96/35 Motion der SP-Fraktion und der Fraktion der Grünen vom 15. Februar 1996:
Inkraftsetzung des § 28 des Umweltschutzgesetzes (Zuweisung der Abfälle zu
den Abfallanlagen)

13 96/41 Postulat von Peter Degen vom 15. Februar 1996: Kontrolle der Feuerungs-
anlagen durch spezialisierte Service-Firmen oder Gemeinden

14 96/42 Postulat von Andrea von Bidder vom 15. Februar 1996: “Fairer Kaffee” in der
Verwaltung

15 96/43 Interpellation von Karl Rudin-Hauswirth vom 15. Februar 1996: Genereller
Kanalisations- und Entwässerungsplan (§ 3 kGSchG vom 18. Mai 1994)

16 96/66 Motion von Heidi Portmann vom 14. März 1996: Finanzierung der Kantons-
beiträge nach den § 15 und 16 des Energiegesetzes über den Strompreis

17 96/36 Motion von Max Ribi vom 15. Februar 1996: Abschaffung des Datenschutz-
beauftragten

18 96/63 Motion von Max Ribi vom 14. März 1996: Rechtssicherheit nach Referen-
dumsabstimmungen

19 96/64 Motion von Bruno Steiger vom 14. März 1996: Einsetzung einer parlamentari-
schen Untersuchungskommission (PUK) wegen Unregelmässigkeiten bei der
Motorfahrzeugkontrolle (MFK)

20 96/67 Motion von Claude Janiak vom 14. März 1996: Aenderung von § 6 Abs. 3 lit. b
LRG 6

21 96/68 Postulat von Bruno Steiger vom 14. März 1996: Mehr Transparenz bei Ein-
bürgerungsgesuchen

22 96/37 Motion von Rudolf Keller vom 15. Februar 1996: Begrenzung der Chefarzt- und
-ärztinneneinkommen - teilweise Abschöpfung der Einkommensteile über Fr.
500'000.-

23 96/38 Postulat von Rudolf Keller vom 15. Februar 1996: Sparmassnahmen in den
Spitälern
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24 96/44 Interpellation von Ludwig Mohler vom 15. Februar 1996: Überkapazität (Spital-
betten) in den Spitälern des Kantons Basel-Landschaft. Antwort des Regie-
rungsrates

25 96/70 Interpellation von Bruno Krähenbühl vom 14. März 1996: Erhaltung bzw. Ausbau
der Standortattraktivität und Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaftsregion
“Nordwestschweiz”. Antwort des Regierungsrates

Mit freundlichen Grüssen

Landeskanzlei Basel-Landschaft

der Landschreiber:

Wichtiger Hinweis

Der traditionelle Landratsabend findet am Montag, 20. Mai 1996, ab ca. 17.30 Uhr, in der
“Chornschüüre” der Bürgergemeinde Liestal auf Sichtern statt (Beschluss der Ratskonferenz
vom 15. Februar 1996).


